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24. Juli 2015 Nummer 30-33

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Massenei-Bad feierte seinen 80. Geburtstag

Mit toller Musik, sportlichen Wettbewerben und 
feurigen Showeinlagen feierte das Massenei-
Bad am 11. und 12. Juli sein 80-jähriges Be-
stehen.
Mit dem Einmarsch des Kleinröhrsdorfer Spiel-
mannszuges am Samstagmittag begannen die 
Festivitäten zum Geburtstag des Massenei-
Bades. Ehemalige Schwimmmeister, Bürger-
meister und Förderer des Bades trafen sich 
danach an der oberen Gaststätte des Bades, 
um auf die bewegte Geschichte des Bades 
zurückzublicken. Nach dem Grußwort von 
Bürgermeisterin Kerstin Ternes ließen es sich 
der Landrat Michael Harig, Landtagsabgeord-
neter Aloysius Mikwauschk und Pfarrer Stefan 
Schwarzenberg nicht nehmen, ihre Glückwün-
sche zu übermitteln. Sie alle empfanden das 
Bad mit seinen vielen Attraktionen als besu-
chenswert und dankten allen Förderern für 
ihr Engagement für das Massenei-Bad. Nach 
der offiziellen Eröffnung des Festwochenendes 
nutzten einige interessierte Gäste die Möglich-
keit, einen Blick hinter die Kulissen bzw. auf 
die Technik des Bades zu werfen.

Sportlich ging es im Anschluss weiter. Dana 
Herrlich und ihr Team riefen zum Aqua Zum-
ba®. Heiße Hüftschwünge unter Wasser zu 
sommerlichen Latinarhythmen ließen alle Teil-
nehmer eine berauschende Poolparty feiern. 
Im Anschluss gab es Zumba® kids für die 
Kleinsten und Zumba® fitness für alle Interes-
sierten zum Mitmachen.

Auch die Laienspielgruppe Frohlila versetzte 
an diesem Nachmittag alle Zuschauer wieder 

in Staunen. Die kleinen und großen Besucher 
fieberten bei den Erlebnissen von Hänsel und 
Gretel mit und freuten sich, als die Hexe im 
Ofen verschwand und somit das Geschwister-
paar gerettet war. 

Zwölf Zweier-Teams hatten sich am Sonn-
abendnachmittag zum Schlauchbootrennen 
angemeldet. Zunächst im direkten Wettstreit 
gegen ein weiteres Team galt es den Konkur-
renten auszuschließen. Auch in der zweiten 
Runde wurde gegeneinander gepaddelt. Die 
besten drei Teams lieferten sich noch einen 
spannenden Wettstreit auf Zeit. Manches Boot 
geriet während des Wettkampfes auf Abwege, 
aber letztendlich sind alle ins Ziel gekommen.
Ordentlich gesichert und immer wieder durch 
die Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf nach-
gelegt, loderte am Abend das Feuer in Schalen 
und lud zum Verweilen auf der Terrasse vor der 
Wärmehalle ein. Die Band „Two of us“ schaff-
te es, mit Gitarre, Stimme und der richtigen 
Musikauswahl Sommerfeeling herzuzaubern. 
Manch Besucher dachte, dass er sich im Ur-
laub am Meer befand und bedauerte es, dass 
so wenige Einheimische den Weg zum Abend 
ins Bad gefunden hatten. Die wenigen Gäste 
waren umso mehr vom letzten Höhepunkt des 
Abends überrascht. Der Künstler „Schein-Wer-
fer“ zog das Publikum mit seiner Feuershow in 
den Bann. Ob Feuerrad, Feuerlasso oder das 
bekannte Feuerspucken – alle Zuschauer gin-
gen beeindruckt nach Hause. 
Der Sonntag startete musikalisch mit den New 
Town Swing Orchestra aus Dresden. 15 Musi-
ker und eine Sängerin versetzten die Zuhörer 

in die Zeit von Sammy Davis Jr., Frank Sinatra 
und Dean Martin.
Neben riesigem Kletterberg, Sportmobil und 
Gipsbildermalstation ging es am Nachmittag 
auch wieder sportlich her. 19 Teilnehmer zeig-
ten in einem Wettbewerb die ausgefallensten 
Sprünge vom 3-Meter- und 5-Meter-Brett. Die 
Jury hatte es nicht einfach, aus „Kerze“, Salto, 
Sprung aus dem Handstand etc. die kreativste 
Vorführung herauszufinden. Die zwei besten 
Teilnehmer mussten sogar mehrfach springen, 
bis ein endgültiger Rang festgelegt werden 
konnte. 

Im darauffolgenden Wettbewerb ging es um 
den schnellsten Rutscher. Dafür wurde die 61-
Meter lange Rutsche mit professioneller Mess-
technik ausgerüstet. Auch Neptun zeigte sich 
an diesem Tag seinem Gefolge, um junge Ni-
xen und Wasserraten zu taufen. Seine Häscher 
suchen sich die dafür würdigen Besucher ab 
16.00 Uhr genau aus. 

Zum Abschluss des Badfestes stand eine Vor-
führung der „Wilden Springer“ aus Dresden 
auf dem Programm. Ob einzeln oder gleich 
zu fünft, ob mit Fahrrad oder im Hexen- bzw.  
Supermankostüm bei dieser humoristischen 
Badeshow hatte jeder Zuschauer etwas zu la-
chen.

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle 
an alle Akteure und an die vielen Helfer im Hin-
tergrund für die reibungslose Zusammenarbeit 
und das qualitativ hochwertige Programm so-
wie an die Schwimmmeister und die Wasser-
wacht für die Absicherung der Wasserfläche.
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

25.07.	 9	 -	11	 Uhr	 Herr Dr. Röhl	 03 59 55-82 00
26.07.	 9	 -	11	 Uhr	 Kamenzer Straße 18, Pulsnitz 
01.08.	 9	 -	11	 Uhr	 Frau Dr. Bohry	 035952-58344
02.08.	 9	 -	11	 Uhr	 Bischofswerdaer Str. 38, Bretnig-Hauswalde
08.08.	 9	 -	11	 Uhr	 Frau DS Schneider	 03 59 52-3 41 14
09.08.	 9	 -	11	 Uhr	 Weststraße 3, Bretnig-Hauswalde
15.08.	 9	 -	11	 Uhr	 Herr DS Kolk	 03 59 52-4 68 19
16.08.	 9	 -	11	 Uhr	 Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	24.07.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1 	 03528-447811
	25.07.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 	 035955-45268
	26.07.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6 	 035201-70011
	27.07.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a 	 03528-442770
	28.07.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4 	 03528-445835
	29.07.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17 	 03528-442228
	30.07.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	31.07.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915
	01.08.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	02.08.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	03.08.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14 	 035200-256-0
	04.08.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 	 035955-72336
	05.08.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1 	 03528-447811
	06.08.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 	 035955-45268
	07.08.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17 	 03528-442228
	08.08.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a 	 03528-442770
	09.08.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4 	 03528-445835
	10.08.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17 	 03528-442228
	11.08.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 	 035952-58915
	12.08.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 	 035205-59915
	13.08.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	14.08.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	15.08.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14 	 035200-256-0
	16.08.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 	 035955-72336
	17.08.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1 	 03528-447811
	18.08.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 	 035955-45268
	19.08.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6 	 035201-70011
	20.08.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a 	 03528-442770

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rückschau der Bürgermeisterin

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die letzte Ausgabe des Rödertal-Anzeigers vor der Sommerpause will 
ich nutzen, um eine kurze Rückschau auf das 1. Halbjahr 2015 zu hal-
ten, aber auch vorausschauend auf das 2. Halbjahr 2015 blicken. 

Jetzt ist Ferienzeit in Sachsen – Zeit um Urlaub zu machen, sich zu 
erholen, egal ob im eigenen Garten zu Hause oder in der Ferne. Wichtig 
ist, den Alltag ein Stück weit hinter sich zu lassen und abzuschalten, um 
neue Kraft zu tanken. 

Die ersten fast sieben Monate des Jahres 2015 sind vorüber und es war 
in mancherlei Hinsicht schwierig und „aufregend“. Ungeachtet dessen 
konnte vieles auf den Weg gebracht und abgeschlossen werden. 

Beginnen will ich mit den Sachverhalten, die gut zu Ende gebracht wor-
den bzw. den Investitionen, die mittlerweile abgeschlossen sind. 

An den Anfang stellen muss ich jedoch, dass wir bis zum heutigen Tag 
noch keinen Haushaltsbescheid für den Doppelhaushalt 2015/16 vom 
Landratsamt erhalten haben. Wir wissen, dass unsere Liquiditätslage 
angespannt ist, die Steuereinnahmen schwer vorhersehbar sind und 
95 Prozent aller Ausgaben für die Erledigung unserer Pflichtaufgaben, 
wie Schule, Kita, Soziales und Erhaltung der Infrastruktur ausgege-
ben werden müssen. Die Spielräume für „freiwillige Aufgaben“ Kultur, 
Sport, Jugendarbeit demzufolge nach wie vor sehr begrenzt sind. So-
wohl mir als auch dem Stadtrat ist daher die angespannte Haushalts-
lage sehr bewusst. In hinreichenden Vorberatungen wurden Chancen 
und Risiken ausführlich besprochen. Nicht in jedem einzelnen Punkt 
konnte ein politischer Konsens erreicht werden – das zeigte das Ab-
stimmungsergebnis. Kompromisse mussten eingegangen werden, weil 
nicht alle gewünschten Investitionen finanzierbar sind. Gemeinsam sind 
wir jedoch der Meinung, einen „genehmigungsfähigen“ Doppelhaushalt 
2015/16 vorgelegt zu haben. Einen Doppelhaushalt, der sowohl Risiken 
beinhaltet, jedoch auch Chancen aufzeigt. Umso unverständlicher ist 
das Festhalten an formal juristischen Vorgaben ohne einer ausgewoge-
nen Chancen- und Risikobewertung durch die Rechtsaufsichtsbehörde 
beim Landratsamt. Wir hoffen trotzdem, in den noch vor uns liegenden 
Gesprächen die Bedenken ausräumen zu können. 

Trotz der sozusagen „vorläufigen Haushaltsführung“ wurden Projekte 
aus den Vorjahren abgeschlossen. 

So hat zum Beispiel unsere Freiwillige Feuerwehr im Mai ihren neuen 
Einsatzleitwagen erhalten. 

Für die Gaststätte mit Kegelbahn im Ortsteil Kleinröhrsdorf haben wir 
nach einigen Gesprächen mit dem Vorstand des Kegelvereins eine gute 
zukunftsweisende Lösung gefunden, so dass nun per 01.07.2015 das 
gesamte Areal mittels eines langfristigen Pachtvertrages an den Kegel-
verein Kleinröhrsdorf übertragen wurde. 
Für die Sanierung des Daches und des Anlaufbereiches wird der Verein 
mit Unterstützung der Stadt einen Förderantrag stellen; die Eigenanteile 
werden durch die Stadtverwaltung und den Verein gesichert. Mein Dank 
deshalb nochmals an dieser Stelle an alle Beteiligte! 

Es ist ebenfalls im Ortsteil Kleinröhrsdorf gelungen, im zweiten Bauab-
schnitt das Gebäude des Spielmannszuges zu sanieren, so dass Mitte 
September zum Vereinsfest des Spielmannszuges die offizielle Einwei-
hung erfolgen kann. 

Dasselbe gilt für unser Heimatmuseum. Mit Hilfe der großzügigen Un-
terstützung von 200 T€ der Stiftung Umgebindehaus ist es gelungen, 
das Heimatmuseum umfassend zu sanieren. Am 28. August und aus 
Anlass 60 Jahre Heimatmuseum erfolgt die feierliche Wiedereröffnung. 
Ab 14:00 Uhr sind Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, herzlich zur Be-
sichtigung eingeladen!

Alles in allem sehr konstruktiv verlief die schwierige Aufgabe der Er-
hebung von Ausgleichsbeträgen im Sanierungsgebiet der Stadt. Allen 
Beteiligten, dem Sanierungsträger, den Mitarbeitern der Verwaltung, 
aber vor allem Ihnen, werte Grundstückseigentümer, ist es zu verdan-
ken, dass wir bereits den Eingang von über 90 Prozent der geplanten 
Einnahmen verzeichnen können. Dafür ebenfalls meinen Dank!
Dadurch waren und sind wir in die Lage versetzt, Baumaßnahmen im 
Sanierungsgebiet realisieren und abschließen zu können. So erfolgte 
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werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	24.07.	 - 	31.07.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388
	31.07.	 - 	07.08.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377
	07.08.	 - 	14.08.	 Herr DVM Jakob, Wachau, 
				    Tel.: 03528 /447457 oder 0171/8147753
	14.08.	 - 	21.08.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

Rückschau der Bürgermeisterin

die grundhafte Sanierung der Hohen Straße, welche jetzt beendet und 
seit dem 17. Juli wieder für den Fahrverkehr freigegeben ist. 
Aber auch kleinere Verbesserungen im Stadtgebiet sind gelungen, so 
die senioren- bzw. behindertengerechte Gestaltung des Rathausvorplat-
zes – um nur eine zu nennen. 

Mittlerweile sind auch das Einigkeitsfest, das Nachwuchsturnier des SC 
1911, die Feierlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen des Kleingarten-
vereins und das 80-jährige Jubiläum des Massenei-Bades Geschichte. 
Es waren und sind wichtige Ereignisse für unsere Stadt, die nur organi-
siert werden können, weil sich viele Bürger ehrenamtlich betätigen, weil 
sie bereit sind, die Geschicke der Stadt mit zu lenken, sich einzubringen 
im Verein und/oder bei der Organisation von Veranstaltungen. Deshalb 
mein großer, großer Dank an Sie alle! 
Wünschen würde ich mir, dass die Resonanz eine bessere ist! Sonst 
kann man sich der Frage „warum das alles?“ nicht verwehren, insbe-
sondere in Bezug auf den Besuch der Veranstaltungen beim Massenei-
Bad-Jubiläum.

Manche für 2015 avisierte Baumaßnahme wie die „Sanierung eines Teils 
der Ufermauer in der Niederstadt“ kann erst in 2016 erfolgen, da von 
Seiten des Landes die Höhe der zur Verfügung stehenden Mittel noch 
nicht klar ist. Noch im Herbst werden wir die Erneuerung des noch ver-
bliebenen letzten Teilstückes der Langen Straße realisieren. 

Der Eigentümer des „Bahnhofsgebäudes“ hat im Mai dieses Jahres 
seine Vorstellungen zur Sanierung des Gebäudes den Stadträten vor-
gestellt. Geschehen ist jedoch bislang nichts Neues. Wir bleiben am 
Sachverhalt dran. 

Gefragt werde ich immer wieder nach „den Zuständen“ an Privatgebäu-
den wie „Grüner Baum“, „Lehrlingswohnheim“, „Kulturhaus“. Es handelt 
sich um Privateigentum. Wir können als Stadtverwaltung lediglich ver-
mitteln, mit den Eigentümern ins Gespräch kommen, um gemeinsam 
Lösungen zu finden, Ideen einbringen, wenn dies gefragt ist. In erster 
Linie bleibt der Eigentümer verpflichtet. 
Deshalb freuen wir uns, dass für circa der Hälfte der Fläche des „Lehn-
gutes“ mit dem Verkauf an ein Ehepaar eine gute zukunftsweisende 
Bebauung und Sanierung in Sichtweite ist. Mit diesen Plänen wird ein 
weiterer Schritt zur Sicherstellung der Ärzteversorgung in unserer Stadt 
geleistet. So bleibt auch die Ärzteversorgung ein Thema. Es ist nicht 
vordergründige Aufgabe der Verwaltung, gehört aber ohne Frage zu 
einer lebenswerten Stadt und zu einer guten sozialen Infrastruktur. Ge-
meinsam mit dem Stadtrat wollen wir uns dieser Aufgabe stellen!

Zum Schulanfang am 22. August freuen wir uns über 62 Schulanfän-
ger. Die Schülerzahlen steigen kontinuierlich. Das ist überaus positiv, 
heißt jedoch auch, dass wir zusätzliche Hortplätze schaffen wollen, um 
allen Eltern für ihr Kind einen Platz anbieten zu können. Dazu bauen 
wir zurzeit in der Kulturfabrik entsprechende Horträume aus. Bis zum 
Schuljahresbeginn soll alles fertig sein. 

Die Planungen zum Umbau des Bahnsteiges in Großröhrsdorf haben 
begonnen und gemeinsam mit dem VVO bleiben wir an der Umsetzung 
und Realisierung dran. 

Zwei Themen haben mich in den letzten Monaten sehr bewegt. 
Da ist zum einen die mittlerweile monatlich stattfindende Versammlung 
gegen die Nutzung der Turnhalle als Notunterkunft für asylsuchende 
Menschen. Bei allem Verständnis für die vielfältigen Herausforderungen, 
die mit der Unterbringung und Integration von Flüchtlingen verbunden 
sind sowie den Aussagen zur Dauer der vorübergehenden Unterbrin-
gung durch den Landkreis, steht für mich an erster Stelle die Unterbrin-
gung und Betreuung dieser Menschen. Die Zahl der Flüchtlinge sinkt 
nicht, sondern steigt – das ist die Realität. Ich bin sehr froh darüber, 
dass, soweit ich es verfolgen konnte, von mal zu mal immer weniger 
„Großröhrsdorfer“ an diesen Versammlungen teilnehmen, und ich bin 
dankbar dafür, dass sich das „Bündnis bunte Westlausitz“ mit der Kir-
che und engagierten Bürgerinnen und Bürgern quasi „vor“ die asylsu-
chenden Menschen stellt.  

Der zweite, den Ortsteil Kleinröhrsdorf betreffende Sachverhalt war die 
mögliche Erneuerung einer Windkraftanlage, ebenfalls mit Demonst-
rationen in Kleinröhrsdorf und Großröhrsdorf verbunden. Hier will ich 

lediglich sagen, dass es zu meinen Ausführungen aus dem Rödertal-An-
zeiger vom 08.05.2015 bislang keinen neuen Sachstand gibt, das heißt 
es liegt nach wie vor keine Bauanfrage vor. Meiner Meinung nach ist der 
Freistaat gefordert, auskömmliche Abstandsgrenzen festzulegen.  
Persönlich halte ich die Errichtung einer 200 m hohen Windkraftanlage 
an diesem Standort für nicht umsetzbar. Der Stadtrat hat im Zuge der 
Flächennutzungsplanung im Jahr 2002 für das Vorranggebiet „Wind-
kraftanlagen“ in Kleinröhrsdorf die drei errichteten Anlagen in der jetzt 
bestehenden Höhe bestätigt. Ich denke, daran werden wir festhalten, 
genauso wie an der Einhaltung der Abstandsflächen. 

Es gäbe noch viele Dinge aufzuzählen. Wünsche, die zwar verständlich 
sind, jedoch keine oberste Priorität haben und zurzeit finanziell nicht re-
alisierbar sind, wie eben auch die Beleuchtung des Radweges zwischen 
Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf oder wie mir kürzlich in einem sehr 
ironischen Brief mitgeteilt, die bauliche Verbesserung des Haltepunktes 
im Ortsteil Kleinröhrsdorf. Nur leider sind die Sachverhalte eben meis-
tens nicht schwarz/weiß, sondern bedürfen vieler kleiner Schritte und 
Kompromisse!

Am 30.09. findet der nunmehr 4. Ausbildungstag, organisiert vom Ge-
werbeverein, in der Festhalle statt. Die Unternehmen der Region bieten 
hier die Möglichkeit, dass sich junge Leute aus der Region für ihr Unter-
nehmen interessieren können. Für die Schüler aus Großröhrsdorf und 
Pulsnitz ist es die Möglichkeit, sich nach interessanten Berufen in ihrer 
Heimatstadt oder Region umzuschauen. Hoffen wir auf eine zahlreiche 
Teilnahme. 

Am 03. Oktober 2015 feiern wir den 25. Jahrestag der Deutschen Einheit. 
Trotz aller zurzeit aktuellen Probleme in Europa haben wir das Glück, 
in einer freiheitlichen Demokratie, in Frieden und Wohlstand leben zu 
dürfen! Ab und zu macht es Sinn, sich dieses vor Augen zu führen, um 
sich ein Stück Zufriedenheit zu bewahren. 25 Jahre Deutsche Einheit 
wollen auch wir in einem würdigen Rahmen begehen. Dazu laufen erste 
Planungen. 

Verbringen Sie eine erholsame Urlaubs- und Sommerzeit – egal ob zu 
Hause oder in der Ferne!

Ihre
Kerstin Ternes
Bürgermeisterin 

Rückschau der Bürgermeisterin

Zahlungserinnerung -
Jahreszahler Steuern, Pachten, Mieten 

Hiermit erinnern wir alle Jahreszahler an die Begleichung der Jahres-
steuern, Pachten und Mieten. 

Zahlungstermin war der 01.07.2015 

Bitte geben Sie bei Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 
Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden die 
Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen/Verzugszinsen.
Um dieses zu vermeiden bieten wir Ihnen den Einzug der künftig fälligen 
Forderungen per Sepa-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind 
in der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich. 

Finanzverwaltung

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Grundstücksangebot der Stadt

Exposé – Grundstück Rödertalstraße 5 
Gemarkung Kleinröhrsdorf

Das Grundstück befindet sich in zentraler aber ruhiger Lage des Orts-
teils Kleinröhrsdorf und liegt in einem Mischgebiet, innerhalb eines gül-
tigen Flächennutzungsplans.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Beschlüsse der 1. öffentlichen Sondersitzung
des Stadtrates am 16. Juli 2015

-	 Beschluss StR 74-1.S./15
	 Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von Spenden
-	 Beschluss StR 75-1.S./15
	 Beschlussfassung zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und An-

lagen der Stadt Großröhrsdorf für die Haushaltsjahre 2015/2016 - 
Richtigstellung der Haushaltsansätze nach Abgleich des Finanzhaus-
haltes mit dem Investitionsprogramm

-	 Beschluss StR 76-1.S./15
	 Beschlussfassung zur Wahl der Amtsleiterin Bauverwaltung zur tech-

nischen Betriebsleiterin für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ 
der Stadt Großröhrsdorf und den Eigenbetrieb Großröhrsdorf

-	 Beschluss StR 77-1.S./15
	 Beschlussfassung zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 

zu den Ausgleichsmaßnahmen der Sachsenmilch Leppersdorf GmbH 
an der Großen Röder

Das Grundstück ist mit einem sanierungsbedürftigen Wohngebäude in-
klusive Scheunenanteil bebaut. Beide zusammen haben eine Grundflä-
che von 317 m².
Die Frist zur Abgabe von Angeboten endet am 30.09.2015.

Lage des Grundstückes:	 ruhige Lage im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Größe:			   ca. 1.250 m²
maximale Geschossigkeit:	 1,5
Bebauung:		  ein sanierungsbedürftiges Wohngebäude 
			   mit angrenzender Scheune
Besichtigung:		  nach Vereinbarung
Kaufpreis:		  gegen Gebot
Vermessung:		  unvermessen;
			   die Vermessungskosten gehen zu Lasten 	
			   des Käufers

HINWEIS:
Bei dem öffentlichen Anbieten von Grundstücken durch die Stadt Groß-
röhrsdorf handelt es sich um kein Verfahren nach VOB/VOL und somit 
um kein förmliches Ausschreibungsverfahren. Das Grundstücksangebot 
stellt lediglich eine öffentliche und unverbindliche Aufforderung zur Ab-
gabe von Kaufangeboten dar. Die Entscheidung der Stadt Großröhrs-
dorf, ob, wann, an wen und zu welchen Konditionen verkauft wird, ist 
frei bleibend. Mit der Versendung des Exposés ist kein Maklerauftrag 
verbunden.
Kaufgebote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsför-
derung/Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu rich-
ten. Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon +49 (0) 35952/ 283 
28); e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.
Für Fragen bautechnischer Natur sowie Klärungsbedarf im Zusammen-
hang mit dem Flächennutzungsplan ist das Bauamt unter der Rufnum-
mer +49 (0) 35952/ 282 60 zu erreichen.

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Wartung der Rathausturmuhren

Im Zeitraum vom 17.08. bis voraussichtlich 28.08. werden aufgrund von 
Pflege- und Wartungsarbeiten die Rathausturmuhren außer Betrieb ge-
setzt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Empore der Kleinröhrsdorfer Kirche wird restauriert

Der Altarraum in der Kleinröhrsdorfer Kirche ist eingerüstet. Restaurator 
und Denkmalpfleger Uwe Rähmer aus Kleinröhrsdorf, der bereits für 
die Schlosskirche Wittenberg und das Grüne Gewölbe in Dresden tätig 
war, konzentriert sich auf die Fläche und zieht einen Pinselstrich an der 
Empore. An der im 18. Jahrhundert erbauten und 1960 vom Kunstmaler 
Werner Juza renovierten Galerie hat der Zahn der Zeit genagt. Über die 
Jahre hat die hölzerne Empore gearbeitet und sich verformt. Nun blättert 
an vielen Stellen die Farbe ab. Der Kirchenvorstand der Kirchgemein-
de Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf hat daher entschieden, dass der Kir-
cheninnenraum renoviert und die Empore restauriert werden soll. Über 
30.000 € müssen dafür aus kirchgemeindlichen und landeskirchlichen 
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Mitteln sowie Spenden aufgebracht werden. Der Spendenanteil beträgt 
etwa ein Drittel. Zum Spenden hat die Kirche durch eine Postwurfsen-
dung im Ortsteil aufgerufen. Dadurch kamen bereits 4.500 € an Spen-
den zusammen. Dank dieser Gelder konnten schon die Fenster durch 
die Malerfirma Hauffe neu gestrichen werden. Als nächstes werden 
neue Deckenleuchten über den Sitzen durch die Elektrofirma Rentsch 
angebracht. 2016 soll das 500 Jahre alte Altarbild „Gnadenstuhl“ re-
stauriert werden, so hofft Pfarrer Norbert Littig. Dazu werden Mittel der 
Denkmalpflege als Förderung beantragt. Bis Ende Oktober hat zunächst 
Herr Rähmer nun Zeit, die Empore farblich zu überarbeiten. So tritt der 
Restaurator wieder einen Schritt zurück, um die Fläche im Ganzen zu 
betrachten und gleich wieder mit dem Pinsel fortzufahren.

Bauarbeiten Hohe Straße

Nach Auskunft der Bauverwaltung zum Redaktionsschluss des Röder-
tal-Anzeigers wird die Hohe Straße ab dem 17. Juli wieder für den Ver-
kehr freigegeben sein. In den letzten Monaten wurden hier der Misch-
wasserkanal und dessen Einbindung an die Lutherstraße neu gebaut. 

Zeitgleich wechselte die Wasserversorgung Bischofswerda die Trink-
wasserleitung aus und die ENSO führte kleinere Arbeiten an der Gas-
versorgung durch. Im Anschluss wurden die Fußwege neu angelegt und 
die Fahrbahn asphaltiert. Auch erhielt die Hohe Straße eine neue Be-
leuchtung. Laut Vergabebeschluss im Stadtrat investierte die Stadt rund 
210 T€ für diese Erneuerungen.

Ehemaliger Speisesaal wird zum Atelier

Lange stand die Alte Schulküche an der Praßerschule leer und verfiel 
zunehmend. Das Dach war undicht und der Putz am Gebäude fiel ab. 
Mehrere Nutzungskonzepte seitens der Stadt und von Unternehmern 
scheiterten letztendlich an der Finanzierung. 
Umso mehr freute es die Stadtverwaltung als Herr Dietmar Theodor 
Machel, Geschäftsführer eines Tief- und Pflasterbaues in Bretnig-Haus-
walde, das Gebäude im  Jahr 2013 erwarb. Mittlerweile hat die Alte 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Schulküche an der Lutherstraße ein neues Dach erhalten. Auch die 
Fassade soll noch einen frischen Anstrich bekommen. Im Inneren des 
Gebäudes wurden bereits Wände verputzt und Elektronik neu verlegt. 
Der ehemalige Speiseraum soll als Atelier für einen Kölner Künstler die-
nen. Ebenso ist im Anbau eine kleine Wohnung entstanden. 
Die Kellerräume sind bereits an Nachbarn als Unterstellmöglichkeit ver-
mietet. 

Wohin in den Ferien?

Kleine Eisenbahn ganz groß: Ausgewählte Leihstücke 
des Verkehrsmuseums Dresden 
machen Halt in Großröhrsdorf

Das Technische Museum der Bandweberei Großröhrsdorf präsentiert 
die faszinierende Welt der Eisenbahn, zu sehen bis 31. August 2015 
in der Mangelstube/Kulturfabrik. An ausgewählten Modellen - außer-
gewöhnliche Leihstücke des Verkehrsmuseums Dresdens - erwartet 
die Besucher eine faszinierende Zeitreise in die Eisenbahngeschichte 
Deutschlands. 

Schuljahresbeginn 2015/2016 –
Grundschule Großröhrsdorf

am Montag, 24.08.2015

Ablauf des 1. Schultages
Klassen 1	
- Unterrichtsbeginn:	 9.00 Uhr
- Unterrichtsschluss:	 11.30 Uhr

Klassen 2-4
-	 8.00 Uhr Schülerversammlung - Schulhof
- 	 bis 11.40 Uhr Klassenleiterstunden (Informationen Betreff Stunden-

plan, Busabfahrtszeiten, Belehrungen, Ausgabe von Arbeitsmaterial …) 
und Vorstellung des Schuleingangsprogrammes

-	 11.40 Uhr - Unterrichtsschluss
- 	 ab 11.40 Uhr – Mittagessen für angemeldete Schüler
Alle Kinder der 2. - 4. Klassen bringen bitte im Ranzen ihr Zeugnis und 
die Federtasche mit, die Klassen 3 und 4 auch das Hausaufgabenheft.

Die Ausgabe der Schülerfahrkarten (Klassen 2-4) erfolgt am ersten 
Schultag im Sekretariat.

Allen Lehrern und Schülern einen guten Start in das neue Schuljahr!

Filip
Schulleiterin

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Praßerschule Großröhrsdorf

Exkursion nach Dresden

Einen besonderen Stadtrundgang durch unsere Landeshauptstadt er-
lebten die Kinder der Klasse 4 b am 16.06.2015. Wir reisten mit dem 
Zug von Großröhrsdorf nach Dresden-Neustadt und spazierten dann 
bis zum Goldenen Reiter. Hier wollten wir zwei sehr berühmte Persön-
lichkeiten treffen und so geschah es auch. Kurfürst August der Starke 
alias Herr Walter und Gräfin Cosel alias Frau Brückner flanierten auf der 
Hauptstraße entlang und begrüßten uns ganz herzlich. Die beiden führ-
ten uns durch die historische Altstadt und berichteten von zahlreichen 
großen Ereignissen, die die Stadt so bekannt machten. 

Wir liefen über die Augustusbrücke, bestaunten die Katholische Hof-
kirche und den Fürstenzug und endeten schließlich vor der wunder-
schönen Frauenkirche. Die Gräfin Cosel plauderte ebenfalls aus dem 
„Nähkästchen“, denn schließlich ranken um August den Starken auch 
viele Anekdoten, die man sich unter dem Volke erzählt und die teilweise 
auch sehr amüsant sind. Ein leckeres Eis am Fuße des Goldenen Rei-
ters rundete unseren Ausflug ab und die schnelle Eisenbahn brachte 
uns wieder nach Hause. 
Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Frau Brückner und Herrn 
Walter, die sich an diesem Tag von ihren beruflichen Verpflichtungen 
für uns frei nahmen und uns einen wundervollen Vormittag in Dresden 
bescherten.   

B. Pörner, Klassenleiterin der 4 b

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Inge Behrendt	 am 	 27.07.	 zum 	 79. Geburtstag
Frau Christine Kaschel	 am 	 27.07.	 zum 	 77. Geburtstag
Herrn Wolfgang Oehme	 am 	 27.07.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Siegfried Schellner	 am 	 27.07.	 zum 	 83. Geburtstag
Frau Erika Großmann	 am 	 28.07.	 zum 	 87. Geburtstag
Herrn Heinz Gräfe	 am 	 28.07.	 zum 	 95. Geburtstag
Frau Sieglinde Kuhnert	 am 	 29.07.	 zum 	 72. Geburtstag
Frau Monika Mägel	 am 	 29.07.	 zum 	 73. Geburtstag
Herrn Werner Roßdeutscher	 am 	 29.07.	 zum 	 82. Geburtstag

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Kindertagesstätte Schlumpfenland Bretnig

Aufruf zur Kindersachenbörse

Am 05.09.2015 in der Zeit von 14-17 Uhr wird es wieder im Ratskeller 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde eine Kindersachenbörse zum Wohle 
der Kinder der Kindertagesstätte Schlumpfenland geben. 
Wir laden alle herzlich ein zu stöbern und für kleines Geld Sachen der 
Saison, Bücher, Spielzeug etc. zu kaufen. 
Wer die Kita mit einem Stand unterstützen möchte, um selbst Sachen zu 
verkaufen, meldet sich bitte bei Frau Sämann unter Tel: 0174 2468972. 
Für den Stand bitten wir um eine Spende von 5 € sowie einen Kuchen.

Tagespflegestelle Zauberwind

Sommerfest

Am 08.07.2015 feierten wir Sommerfest. Es waren 3 Tagesmütter aus 
Königsbück, Omas, junge interessierte Eltern und Nachbarn zu Gast. 
Auch das Wetter spielte mit. 14 Kinder im Alter von 0-3 Jahren tummel-
ten sich im Sandkasten, im Pool und auf der Wiese im freien Spiel. Sie 
hatten einen riesen Spaß und unsere Gäste fühlten sich ebenfalls sehr 
wohl. 

Wir bedanken uns für die mitgebrachten Geschenke und freuen uns auf 
ein Wiedersehn zum nächsten Fest. 

Liebe Grüße 
Die Zaubermäuse und Moni

DANKE an alle Besucher der Bilderausstellung
im Holzhaus Bretnig-Hauswalde

Am Sonntag, den 28. Juni 2015 öffneten die Künstlerinnen Ivonne Cle-
mens-Nitzsche und ihre Tochter Henriette die Gartentore für Kunstin-
teressierte. Es wurden ca. 80 Bilder aus Acryl, Öl und Aquarell sowie 
Schmuck gezeigt. 

Die Malerinnen durften ca. 60 Besucher begrüßen. Auch für die Klas-
senkasse der zukünftigen Klasse 7b der Oberschule Rödertal konnten 
Einnahmen aus dem Kuchen- und Getränkeverkauf gesammelt werden. 
Erste Aufträge für das Malen von Bildern sind in Arbeit. In zukünftigen 
Jahren wollen die Hobbymalerinnen dies gern wiederholen.
Wir danken allen Besuchern und fleißigen Helfern, besonders unserer 
Nachbarin Gudrun Wegner für Ihr Engagement!

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde
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Vereine und Verbände

Wandervereins Großröhrsdorf e.V.

Radwanderung am 09.08.15

Interessierte Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen 
sich am Sonntag, dem 09.08.15, um 13:00 Uhr auf dem Bahnhofsvor-
platz Großröhrsdorf zu einer Radtour. Die geplante Strecke mit Einkehr 
führt wieder durch unsere nähere Umgebung und  wird ca. 40 km be-
tragen. Die Teilnahme bitte anmelden in der Buchhandlung Zöller bis 
Freitag, den 07.08.15. Es laden herzlich ein.

Lothar & Gerlinde Mißbach

Senioren-Vereinsfahrt 05.-09.10.15 ins Riesengebirge

Unsere Vereinsmitglieder und interessierte Gäste führen vom 05. bis 
09.10.15 eine Senioren-Vereinsfahrt ins tschechische Riesengebirge 
nach Rokytnice nad Jizerou, in die Baude Jednota durch. Geplant sind 
3 Ganztagswanderungen mit je ca. 20 km Länge und eventuell eine 
Halbtagswanderung am Anreisetag von ca. 12 km Länge. Die Fahrten 
zum Ausgangspunkt und vom Endpunkt der Wanderungen erfolgen mit 
einem gemieteten Bus. 	 (–>)

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Siegrid Horn	 am	 27.07.	 zum	 77. Geburtstag
Herrn Manfred Dießner	 am	 28.07.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Günter Marx	 am	 28.07.	 zum 	 70. Geburtstag
Herrn Egon Geppert	 am	 29.07.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Christa Grimm	 am	 30.07.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Inge Noritzsch	 am	 30.07.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Jürgen Schramm	 am	 31.07.	 zum 	 70. Geburtstag

den Eheleuten Angelika und Werner Anders
	 am 31.07. zur Goldenen Hochzeit

Frau Elfriede Gäbler	 am 	 02.08.	 zum 	 85. Geburtstag
Frau Ursula Menck	 am	 02.08.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Inge Gericke	 am	 03.08.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Gertraud Altmann	 am	 05.08.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Winfried Klunker	 am	 08.08.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Manfred Menck	 am	 08.08.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Christine Sticht	 am	 09.08.	 zum	 80. Geburtstag

dem Ehepaar Gisela und Hermann Gelke
	 am 10.08. zur Diamantenen Hochzeit

Herrn Christian Biesold	 am	 10.08.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Rainer Portmann	 am	 10.08.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Ingeborg Weber	 am	 14.08.	 zum	 89. Geburtstag
Frau Brigitte Noack	 am	 14.08.	 zum	 79. Geburtstag
Herrn Rolf Meerstein	 am	 15.08.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Stefan Wendt	 am	 15.08.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Wallfried Heinrich	 am 	 16.08.	 zum	 84. Geburtstag
Herrn Lothar Steglich	 am	 16.08.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Brigitte Miethke	 am	 18.08.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Ing-Ruth Hommel	 am	 18.08.	 zum	 74. Geburtstag
Frau Karin Kunath	 am	 18.08.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Ursula Förster	 am	 20.08.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Engelbert Oswald	 am	 21.08.	 zum	 87. Geburtstag
Frau Anneruth Jäckel	 am	 22.08.	 zum	 83. Geburtstag
Frau Ingruth Ullmann	 am	 23.08.	 zum	 83. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Annelies Sturm	 am 	 29.07.	 zum 	 78. Geburtstag
Frau Lieselotte Walther	 am 	 29.07.	 zum 	 85. Geburtstag
Frau Hildegard Winter	 am 	 29.07.	 zum 	 89. Geburtstag
Herrn Johannes Braune	 am 	 30.07.	 zum 	 89. Geburtstag
Herrn Heinz Scheibe	 am 	 30.07.	 zum 	 81. Geburtstag
Frau Gerda Gebler	 am 	 01.08.	 zum 	 78. Geburtstag
Frau Renate Wittich	 am 	 01.08.	 zum 	 76. Geburtstag
Herrn Hubert Grammel	 am 	 02.08.	 zum 	 77. Geburtstag
Herrn Eike Hufenreuter	 am 	 02.08.	 zum 	 76. Geburtstag
Frau Roswitha Mußbach	 am 	 02.08.	 zum 	 77. Geburtstag
Frau Eva Weber	 am 	 02.08.	 zum 	 94. Geburtstag
Herrn Fritz Zeidler	 am 	 03.08.	 zum 	 75. Geburtstag
Herrn Jürgen Richter	 am 	 04.08.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Siegmund Schmidt	 am 	 04.08.	 zum 	 77. Geburtstag
Frau Erika Flehl	 am 	 05.08.	 zum 	 82. Geburtstag
Herrn Martin Waskow	 am 	 06.08.	 zum 	 75. Geburtstag
Herrn Harro Grüterich	 am 	 08.08.	 zum 	 72. Geburtstag
Herrn Kurt Prill	 am 	 08.08.	 zum 	 74. Geburtstag
Frau Lilli Reichel	 am 	 08.08.	 zum 	 76. Geburtstag
Frau Ingeborg Boraschke	 am 	 09.08.	 zum 	 87. Geburtstag
Herrn Reiner Techritz	 am 	 09.08.	 zum 	 87. Geburtstag
Herrn Hartmut Garten	 am 	 11.08.	 zum 	 73. Geburtstag
Herrn Siegfried Lander	 am 	 11.08.	 zum 	 79. Geburtstag
Frau Gerda Rosenkranz	 am 	 11.08.	 zum 	 86. Geburtstag
Herrn Rainer Schurad	 am 	 11.08.	 zum 	 71. Geburtstag
Frau Irene Urban	 am 	 11.08.	 zum 	 95. Geburtstag
Frau Adelheid Berndt	 am 	 12.08.	 zum 	 82. Geburtstag
Frau Rosemarie Horn	 am 	 12.08.	 zum 	 79. Geburtstag
Frau Ingeborg Matz	 am 	 12.08.	 zum 	 86. Geburtstag
Frau Brita Ott	 am 	 12.08.	 zum 	 73. Geburtstag
Frau Hannelore Schreier	 am 	 12.08.	 zum 	 73. Geburtstag
Herrn Klaus Sümmchen	 am 	 12.08.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Rudi Albrecht	 am 	 13.08.	 zum 	 90. Geburtstag
Herrn Wolfgang Fleischer	 am 	 13.08.	 zum 	 77. Geburtstag
Frau Christa Puff	 am 	 13.08.	 zum 	 83. Geburtstag
Frau Christine Sonntag	 am 	 13.08.	 zum 	 82. Geburtstag
Frau Hildegard Uhlig	 am 	 13.08.	 zum 	 85. Geburtstag
Frau Inge Zinke	 am 	 13.08.	 zum 	 82. Geburtstag
Herrn Horst Gäbler	 am 	 14.08.	 zum 	 86. Geburtstag
Herrn Jochen Eichhorn	 am 	 15.08.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Hella Kühn	 am 	 15.08.	 zum 	 94. Geburtstag
Frau Gisela Mittag	 am 	 15.08.	 zum 	 83. Geburtstag
Herr Werner Boden	 am 	 16.08.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Brigitte Nitzsche	 am 	 16.08.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Ellen Haufe	 am 	 17.08.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Volkmar Haufe	 am 	 17.08.	 zum 	 81. Geburtstag
Herrn Werner Herrmann	 am 	 18.08.	 zum 	 76. Geburtstag
Herrn Rolf Hesse	 am 	 18.08.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Erhard Schröder	 am 	 18.08.	 zum 	 86. Geburtstag
Frau Marianne Gute	 am 	 19.08.	 zum 	 88. Geburtstag
Herr Rudolf Berge	 am 	 20.08.	 zum 	 79. Geburtstag
Herrn Otto Loser	 am 	 20.08.	 zum 	 78. Geburtstag
Frau Anne-Rose Wecke	 am 	 22.08.	 zum 	 72. Geburtstag
Herrn Rudolf Oehme	 am 	 23.08.	 zum 	 80. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Brigitte Richter	 am 	 29.07.	 zum 	 77. Geburtstag
Herrn Klaus Nitsche	 am 	 02.08.	 zum 	 71. Geburtstag
Herrn Siegfried Schönteich	 am 	 04.08.	 zum 	 84. Geburtstag
Frau Rosalinde Höher	 am 	 06.08.	 zum 	 89. Geburtstag
Herrn Christian Bittner	 am 	 15.08.	 zum 	 82. Geburtstag

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Die steilen und anstrengenden Anstiege ersparen wir uns, wir werden 
Sessellifte und in einem Fall eine Kabinenbahn benutzen. Weitere Infor-
mationen findet Ihr auf der Web-Seite des Wandervereins im Internet, 
des Weiteren liegen sie auch in der Buchhandlung Zöllner aus. 
Die Anmeldung ist vom 27.07. bis 21.08.2015, 17:45 Uhr in der Buch-
handlung Zöllner. Die Teilnehmer werden in der zeitlichen Reihenfolge 
berücksichtigt. Vereinsmitgliedern wird der Vorrang gewährt. Im Vorfeld 
der Vereinsfahrt werde ich noch eine kleine Informationsveranstaltung 
organisieren, deshalb bei Anmeldung unbedingt eure Telefonnummer 
angeben. 
Auf eine schöne Vereinsfahrt freut sich euer Wanderleiter.

Hans-Joachim Wecke

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Veränderungen in Sachen Kegelhalle Kleinröhrsdorf
ab 01. Juli 2015

Die Sportgemeinschaft Kleinröhrsdorf hat in einem mit der Stadt  Groß-
röhrsdorf ausgehandelten langfristigen Nutzungsvertrag die Kegelhalle, 
incl. Gaststättenraum und die entsprechenden festgelegten Flächen der 
Außenanlagen übernommen.

Warum? Die Kegelhalle hat sich in den letzten Jahren, nicht zuletzt der  
Initiative des Vereins zu verdanken, relativ „getragen“ - was die soge-
nannten Nebenkosten und kleinere Reparaturen betraf. 
Seit mehreren Jahren wurde durch die Sportgemeinschaft darauf hin-
gewiesen, dass das Dach der Anlage nicht nur reparaturbedürftig ist, 
sondern komplett erneuert werden muss. Die anfallenden Kosten wer-
den sich auf ca. 50.000€ belaufen und sind weder von der Stadt, noch 
von der SG Kleinröhrsdorf allein zu bewältigen. Für derartige größere  
Reparaturen,  geschweige  Investitionen war und  ist  natürlich das Geld 
der öffentlichen Hand knapp -  sprich Fördermittel, über und für die 
Stadt schwierig zu bekommen. 
Durch diesen nun geschlossenen Nutzungsvertrag ist der Weg frei für 
Fördermittel aus dem Topf der Sportstättenförderung der Sächsischen 
Aufbaubank. Die Förderung beträgt 50% der Investitionskosten, den 
Rest werden sich Stadt und Verein teilen. Immer noch ein stattlicher 
Betrag für jede Seite, dennoch der einzige Weg, den Kegel- und Frei-
zeitsport in Kleinröhrsdorf zu erhalten.

Was bedeutet das konkret? Der Verein ist eigenverantwortlich für das 
gesamte Objekt. 
Das betrifft u.a. die Reinigung des Gebäudes, die Pflege der Außenan-
lagen und auch die Durchführung und Finanzierung kleinerer Repara-
turen. 
Die gesamten Einnahmen (Mitgliedsbeiträge und die Erlöse aus Unter-
vermietung) verbleiben bei der Sportgemeinschaft, die aber im Gegen-
zug die jährlich anfallenden Nebenkosten (Reinigung, Energie, Heizung 
etc.) begleichen muss.

Was bedeutet das für die Mitglieder des Vereins? Prinzipiell ändert 
sich für die Mitglieder, außer der Form der Beitragszahlung nichts.
Es sollte aber jedem Mitglied, die Freizeitclubs da unbedingt mit einge-
nommen, klar sein, dass jeder nun ein „bisschen“ mehr Verantwortung 
- eben jetzt für „unsere Kegelbahn“ – übernehmen sollte!
Das beginnt u.a. bei der Ordnung und Sauberkeit in und um die Kegel-
halle, sparen von Energie und das Übernehmen von bestimmten Aufga-
ben bei der Organisierung und Funktion des Kegelbetriebes/Vermie-
tung allgemein.

Was bedeutet das für die Fremdmieter der Kegelbahn/Aufenthaltsraum?
Es hat sich natürlich die Bankverbindung zur Überweisung der Bahngebüh-
ren geändert – die entsprechenden Formulare liegen wie gewohnt aus.

Vereine und Verbände

Geändert haben sich aber 
auch die Bahngebühren 
selbst. Diese sind in An-
betracht der anstehenden 
Aufgaben aber auch der 
gebotenen Leistung (Aus-
stattung und Service) er-
höht worden. 
Dabei wurde beachtet, 
dass die Gebühr im Rah-
men der in der Umgebung 
üblichen Gebühren ähnli-
cher Objekte liegt - zumal 
auch ein ausgewogenes 
Getränkeangebot zu mo-
deraten Preisen angebo-
ten wird. 

Was sind die nächsten 
Aufgaben? In den nun 
folgenden Wochen wird 
es darauf ankommen, die 
Antragsunterlagen zur 
Förderung zu erstellen. Dazu werden umfangreiche Angebote von orts-
ansässigen Firmen eingeholt und anschließend bei der SAB zur Bewil-
ligung eingereicht.
Mit den Arbeiten im ehemaligen Gaststättenbereich soll bereits in die-
sem Jahr begonnen werden, eine Fertigstellung zur Adventszeit ist das 
optimistische Ziel. Der Anlaufbereich der Kegelbahn wird im Januar 
2016 erneuert und das Dach der gesamten Kegelhalle im Mai 2016.

Was brauchen wir? Wie sich jeder denken kann, steht den Verantwort-
lichen und allen Mitgliedern des Vereins eine sehr intensive Zeit bevor. 
Jedem ist klar, dass die kommenden Aufgaben kein Selbstläufer wer-
den. Aber wenn jeder bei der Stange bleibt und mit anpackt, sollte das 
zu schaffen sein. 
Wir werben bereits jetzt um jede Art von Unterstützung, dabei ist es 
unerheblich, ob Privatperson oder Firma, Sach- oder Geldspenden oder 
einfach praktische Hilfe vor Ort.  
Wer uns unterstützen will, kann sich gern beim Verein unter sg_kleinroe-
hrsdorf@web.de melden oder dienstags ab 18 Uhr auf der Kegelbahn 
einfach vorbeischauen. Über Spenden auf unser Vereinskonto freuen 
wir uns besonders. Unsere Bankverbindung:

SG Kleinröhrsdorf
Ostsächsischen Sparkasse
IBAN: DE 11 8505 0300 3000 0027 14
BIC: OSDDDE81XXX
Verwendungszweck: Modernisierung Kegelbahn

Schlusswort

Bedanken möchten wir uns bei den Vertretern der Stadt, Frau Ternes, 
Herrn Riffel und Frau Helaß für die jederzeit konstruktiv geführten Ge-
spräche und Herrn Adler vom Kreissportbund Bautzen, dessen Erfah-
rung bei der Ausarbeitung der Verträge enorm wichtig war. Gemeinsam 
werden die Vereinsmitglieder, in Zusammenarbeit mit der Stadt Groß-
röhrsdorf diese Herausforderung annehmen, schließlich ist alles eigent-
lich nur dem einen Ziel untergeordnet: 
Die Kegelhalle und den Kegelsport in Kleinröhrsdorf zu erhalten! 

„Gut Holz“
Der Vorstand der SG Kleinröhrsdorf

Vereine und Verbände

Sommerpause Rödertal-Anzeiger: 
KW 31-33

Die nächste Ausgabe erscheint am 21.08.2015. Wir 

wünschen allen Lesern eine schöne Sommerzeit!
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Kleingartenverein „Rödertal“ e.V. Großröhrsdorf

Nachbetrachtung für unser 100-jähriges Jubiläum
am 4./5.07.2015

Ein besseres Wetter für unser Gartenfest konnten wir nicht haben. Das 
reinste Badewetter, wenn auch im eigenen Schweiß. Die Organisatoren 
haben sich beim Programm einiges einfallen lassen und auch bei der 
Bewirtung wurden alle Register gezogen. Am Sonntag mussten sogar die 
Reserven aufgefüllt werden, was organisatorisch ganz gut geklappt hat.

Zur Eröffnung am Samstag würdigte die Vorsitzende in einer kurzen 
Ansprache den Gründer der ersten Gartenanlage an der Bachstraße, 
die damals noch Agnesstraße hieß, und den Gründer des Kleingarten-
vereins Großröhrsdorf  Herrn Gregor Plachta. Ihm zu Ehren wurde eine 
Gedenktafel enthüllt. Die Geschichte des Vereins ist wohl den wenigs-
ten Mitgliedern bekannt. Zum Glück sind die Originalprotokollbücher 
ab 1915 erhalten geblieben und somit können wir einigermaßen den 
Werdegang unseres Vereins nachvollziehen. Es gäbe noch vieles zu 
berichten, aber das hätte wohl den Rahmen der Eröffnungsansprache 
gesprengt und war auch so nicht geplant, da im Vordergrund nur diese 
Gartenanlage stand. Die zweite Anlage entstand erst ab 1919 auf Kirch-
land an der Lichtenberger Straße. Weitere Anlagen entstanden in den 
folgenden Jahren und heute gibt es 10 Gartenanlagen, verteilt auf das 
gesamte Stadtgebiet. Durch den LSK erhielt der Verein das Ehrenban-
ner zum 100-jährigen Bestehen. Dieses Auszeichnung wurde bereits im 
März zum 25-jährigen des TKK an die Vorsitzende überreicht. 
Alle Anwesenden wurden mit einem Glas Sekt begrüßt.
Der bis in die 90iger Jahre bestandene Festausschuss unter Leitung von 
unserem Ehrenmitglied Gottfried Schletter, hat uns schöne Gartenfeste 
beschert. Diese Höhepunkte fanden allsamt immer auf der Festwiese 
der Anlage statt und wurden für den gesamten Verein veranstaltet.
Die Verbundenheit mit dem Verein und somit die Gestaltung eines in-
tensiven Vereinslebens beginnt nicht erst beim Betreten seiner eigener 
Parzelle. Ob es zukünftig weitere Gartenfeste gibt, bleibt abzuwarten 
und hängt von vielen Faktoren ab.

Zum Gelingen unseres Festes haben viele Firmen und Personen aktiv 
mitgearbeitet ob in der Öffentlichkeit oder im Hintergrund. 
Vielen Dank an ALLE und stellvertretend sollen hier genannt sein: Tief-
kühlkost Hauswalde, Böhmisch Brauhaus, Feuerwehr Großröhrsdorf, 
Ottendorfer Mühlenbäcker, Bäckerei Petzold, Kaufland, Schalmeienka-
pelle Lauterbach, Spielmannszug Kleinröhrsdorf, Elbscheechen Gug-
genmusik Dresden, Mobildisko All-In-One, Andrea Berg Double, Zumba 
m. Dana Herrlich, Lars Hiller musikal. Unterstützung, Ginas Pferdehof, 
Bike-Garage Hauswalde, Rico Slotta Zeltverleih Oberlichtenau, Stadt-
verwaltung Großröhrsdorf,  Natursteine Rentzsch Lichtenberg, Karosse-
riebau Gerd Hörnig, Werbetechnik Sternkiker, Hausmeisterdienst Schul-
ze, Tischlerei Stelzer, Metallbau Hartmann, Schmiedemeister Miersch, 
Agrargenossenschaft Großröhrsdorf, den Kuchenspendern, sowie den 
Gartenwarten mit ihren Mannschaften und deren Angehörigen, und den 
Organisatoren Sven Kahlert und Sven Rönisch und deren Helfern.
Dank auch an die uns übergebenen Spenden von Stadtverwaltung, Ter-
ritorialverband Kamenz und W. Müller.
Trotz der Hitze ist die Veranstaltung ohne Zwischenfälle, wie Einsät-

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
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26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kin-

dergottesdienst
Hauswalde:	 10.15	 Gottesdienst  mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 	 10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

2. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
Rammenau:	 09.00	 Gottesdienst 
Kleinröhrsdorf: 	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 10.15	 Gottesdienst  (kein Kindergottesdienst)
Großröhrsdorf: 	 10:30	 Predigtgottesdienst

9. August– 10. Sonntag nach Trinitatis
Hauswalde:	 9.00	 Gottesdienst 
Bretnig:	 10.15	 Gottesdienst (kein Kindergottesdienst)

16. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Abendmahl (kein Kindergot-

tesdienst)
Rammenau:	 10.30	 Gottesdienst mit Abendmahl 

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

ze der Feuerwehr, Polizei oder Rettungswesen, bestens verlaufen. Al-
lerdings einen Wermutstropfen gab es beim Kinderschminken. Dieses 
musste am Sonntag ausfallen, da bereits am Samstag alle Utensilien in 
einem unbemerkten Moment gestohlen wurde.

Wir wünschen allen Gartenfreunden noch einen schönen Sommer und 
eine gute Ernte.

Vorstand des Kleingartenvereins „Rödertal“ e.V. Großröhrsdorf
http://kgv-roedertal-grossroehrsdorf.jimdo.com/

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Am 02.08.2015 findet ab 13.00 Uhr der Flock+Print-Cup 2015 auf dem 
Sportplatz statt. Es spielen 5 Mannschaften um den Sieg.
Gäste sind herzlich willkommen.

Freundschaftsspiel Männer am Sonntag, dem 19.07.2015

FSV 1. - SG Großdrebnitz 1905 e.V.     	 3:0
Tore: 1x T. Haufe, 2x D. Neumann

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die nächste Wanderung führt uns am Sonntag, dem 09.08.2015 in 
die Sächsische Schweiz. Wir fahren bis Lichtenhain und wandern den         
Panoramaweg entlang. Die Strecke beträgt ca. 10 km. 
Anschließend gehen wir Mittagessen. 
Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am Klinkenplatz. 
Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Werner Zickler (Tel. 31017) 
an. 

F.G.

Biete Terrassenmöbel: 4 Stühle + 1 Sitzbank (2er), weiß, Kaffeehausstil, aus Eisen, inkl. Kissen, VB 50 ¤
Tel. 03 59 52-77 959

Suche Hausmeister mit grünem Daumen auf 450,- ¤-Basis in Großröhrsdorf.
Tel. 0163-3017200

Großröhrsdorf provisionsfrei, 2-Raum- und 4-Raum-Wohnungen zu vermieten
Herr Timm, Tel. 0176-39026011
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Bischofswerdaer Straße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

- Bettfedernreinigung seit 33 Jahren -
* Bettfedernreinigung den ganzen Sommer geöffnet
* dünne Sommerdecken für heiße Tage

* klassische Bettlaken in Weiß  Stck. 5,- ¤
  auch als Zudecke für heiße Tage
* Couvert-Bettwäsche NEU  Garnitur 10,- ¤
* DDR-Bettwäsche NEU Garnitur 10,- ¤

00 00 00 00  Uhr

Verkaufe E-Bike Diamant „Beryll“

neuwertig, NP 2400 ¤ für 1250 ¤

Telefon: 03 59 52/32 677

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Sommercheck und Klimaservice
Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für Ihre 
tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.
-	 Angebote, Aufträge
-	 Lieferscheine
-	 Rechnungen
-	 Teil- und Abschlagsrechnungen
-	 Projekte
-	 Kalkulation 
-	 Ausschreibungen 
-	 Schnittstellen zum Großhändler   (z.B. GAEB, OCI, SDC, 

ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten ...

Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 

und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

ab 1100,- ¤ 

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren bei

über 12000 Lizenznehmerdeutschlandweit
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Angebot ab
26.07.15

Matjesfilets mit Bratkartoffeln
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Ihr Panasonic-Händler

Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Elektroinstallationen für Privat u. Gewerbe
Neuinstallationen und Reparaturen

Tel.: 035952-42759 
Fax: 035952-427477
Mobil 0173 - 3745121

Nordstraße 5b
01900 Großröhrsdorf
brueckner.elektrotechnik@gmail.com

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Barbara Wendt
unabhängige Finanzmaklerin

Beratungstermine bei:

IHK Vermittlerregister:

D-65CC-5MRPZ-28

Krankheit - Diebstahl - Unfall ...
in der schönsten Zeit des Jahres?

Haben Sie schon einmal über eine

Reiseversicherung nachgedacht?

Ich berate Sie diesbezüglich gern:
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Bitte beachten Sie die veränderten Öffnungszeiten 

ab dem 20. Juli 2015.

Wir sind von
Montag - Freitag 900-1300 Uhr und 1430-1730 Uhr,
Samstag wie gewohnt von 900-1130 Uhr für Sie da.

Ihre Postagentur Ines Mager
Johann-Sebastian-Bach Str. 2, 01900 Großröhrsdorf

+++ ACHTUNG +++

Änderung
der Öffnungszeiten

!

!

Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant
tierliebist

In der Woche vom 03.08. - 07.08.2015 dreht sich in der 
Elefanten Apotheke alles um Ihren tierischen Liebling. Bei 
uns erhalten Herrchen und Frauchen neben Gesundheits-
tipps rund um den Zecken-, Floh- und Wurmbefall auch 
wertvolle Informationen zur homöopathischen Behand-
lung Ihres Vierbeiners!

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Das Team der  
Elefanten Apotheke mit Apotheker Thomas Lappe.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20

Wir sind auch 2015     „Relaxed Vision Center“.

Wir sind

dann mal weg ...
Werte Kunden, 
vom 25.07. - 08.08. haben wir Urlaub.
Ab dem 10.08. sind wir wieder für Sie da.

Als Belohnung fürs Warten

gibt es vom 10.08.-22.08.2015 
für jede Neuanfertigung. 

13% 
Rabatt

Liebe Kunden,
es ist wieder soweit, in der Zeit vom 

03.08. - 08.08. haben wir Urlaub.
 Ab Montag, den 10.08., sind wir wieder für Sie da.

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Panitz – Reisen
Bus & Mietwagenunternehmen

Fahrdienste auf einen Blick für alle Krankenkassen
Krankenfahrten-, Reha-, Arzt-, Chemotherapie- und Bestrahlungsfahrten
Behindertenfahrdienste, Rollstuhltransporte
Busreisen für Gruppen - Vereine - Familienfeiern

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


